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Amtliches und Aktuelles

Präsentierten die Nacht der Ausbildung im April 2016: 
(v.li.) Gerhard Lehmeier (1.Vorsitzender des GVS Stein), Erster Bürgermeister Kurt 
Krömer sowie Frank Leonhardt, 1. Vorsitzender des Bund der Selbständigen Stein

Ämter und Einrichtungen
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Veranstaltungen

Bildung und Sonst iges

Mit der Nacht der Ausbildung in Stein am 7.4.2016 wird "ein wichtiges Thema" aufgegriffen,
so Steins 1. Bürgermeister Kurt Krömer. Zum Einen werde es für die Ausbildungsbetriebe
immer schwieriger entsprechende Auszubildende zu bekommen, andererseits seien viele
Schüler auf der Suche nach geeigneten Ausbildungsplätzen. Die Nacht der Ausbildung soll
dem entgegentreten und zeigen, welche Vielfalt an Ausbildungsberufen es in Stein gibt.

"Wir sehen es als unsere Pflicht an, unsere Betriebe zu unterstützen, damit sie ihren be-
trieblich notwendigen Nachwuchs ausbilden können", so Krömer. Die Umsetzung der Nacht
der Ausbildung sei "sehr zügig" gewesen, dankte Krömer den beiden Vereinsvorsitzenden
Gerhard Lehmeyer, 1. Vorsitzender des Gewerbeverein Stein GVS und Frank Leonhardt, 
1. Vorsitzender des Bund der Selbständigen Stein, die gemeinsam mit der Stadt Stein diese
Aktion vorbereiteten.

Mit der Nacht der Ausbildung habe man ganz bewusst einen anderen Weg beschrieben, so
Krömer. Nach dem Modell von Roth, können die Schüler in der Nacht der Ausbildung direkt
in die Betriebe gehen und mit den Inhabern und Ausbildern vor Ort sprechen. Sie können
sich ihren Arbeitsplatz zeigen lassen. „Damit wird ein ganz anderer Einblick in die Betriebe
ermöglicht als an einem Messestand“, betonte Krömer.

Die Beteiligung der Steiner Ausbildungsbetriebe an dieser Aktion "ist generell sehr gut auf-
genommen worden", freute sich Gerhard Lehmeyer. Mit über 25 Teilnehmern habe man
eine "sehr große Resonanz verzeichnet." Besonders erfreulich für ihn, es liegen bereits
Zusagen von Betrieben für das nächste Jahr vor, die in diesem Jahr nicht teilnehmen konn-
ten. Ausdrücklich positiv wertete Lehmeyer auch die Teilnahme von sechs Betrieben im
Forum Stein, wo sich in der Mall des neuen Steiner Einkaufszentrums auch Institutionen wie
IHK, Handwerkskammer oder die Bundesagentur für Arbeit präsentieren werden.

1 Nacht der Ausbildung in Stein



Frank Leonhardt unterstrich das "praxisnahe Angebot", das den
Schülern während der Nacht der Ausbildung geboten wird. Während
der Dauer der Veranstaltung von 17 - 21 Uhr wird ein kostenloser
Shuttle-Bus im 30-Minuten-Takt die einzelnen Stationen anfahren,
so dass jeder teilnehmende Betrieb auf kurzem Fußweg erreicht
werden kann.

Alle Schüler, die an der Nacht der Ausbildung teilnehmen, haben
die Chance auf einen der vielen attraktiven Preise. 1. Preis ist ein
Android-Tablet. Alle teilnehmenden Firmen an der Nacht der Aus-
bildung, den Busfahrplan und viele weitere Informationen finden
sich auf der Homepage:  www.nacht-der-ausbildung-stein.de und
auf facebook unter: Nacht der Ausbildung Stein.

Die Initiatoren der Veranstaltung sind vom Erfolg der Nacht der Aus-
bildung überzeugt und planen schon für das nächste Jahr. Auf die
Frage, wieviele Schüler sich an der Aktion beteiligen werden, ant-
wortete Krömer: „Das ist augenblicklich noch ein Blick in die Glas-
kugel. Aber man hat alles getan, um die Steiner Schüler über die
Aktion zu infomieren. Auch die Steiner Schüler, die in Fürth, Nürn-
berg oder in Heilsbronn zur Schule gehen.“

2 Sirenenüberprüfung im April

Am Samstag, 2. April 2016, findet zwischen 11:30 u. 12:30 Uhr ein
Sirenen-Probealarm statt. Um freundliche Beachtung wird gebeten.

3 Anmeldung zu staatlichen Realschule

Anmeldung für das Schuljahr 2016/2017 an der Staatlichen Real-
schule Heilsbronn.

Die Markgraf-Georg-Friedrich Realschule Heilsbronn gibt allen in-
teressierten Eltern von Schülerinnen und Schülern der 4. Klasse
Grundschule und 5. Klasse Mittelschule folgende Informationen und
Termine zur Anmeldung bekannt:

Übertritt aus Jahrgangsstufe 4 der Grundschule 
in die Jahrgangsstufe 5 der Realschule Heilsbronn

- direkte Aufnahme möglich bei 2,66 oder besser im Durchschnitt
aus Deutsch/Mathematik/HSU im Übertrittszeugnis

- bei Notendurchschnitt 3,0 oder schlechter ist für SchülerInnen der
Jahrgangsstufe 4 die Teilnahme am Probeunterricht möglich

Die Anmeldung für das Schuljahr 2016/2017 erfolgt im Sekretariat

von Montag, 9. Mai bis Freitag, 13. Mai 2016
jeweils von 8 bis 13 Uhr

sowie nachmittags nach Vereinbarung

Um längere Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir Sie telefonisch ei-
nen Termin zu vereinbaren.

Zur Anmeldung werden folgende Unterlagen benötigt:

• Übertrittszeugnis der Grundschule (Original) bzw.

• Jahreszeugnis der Mittelschule (Original)

• Geburtsurkunde bzw. das Familienstammbuch 

• ggf. Sorgerechtsbeschluss bei Alleinerziehenden

• Attest Legasthenie bzw. Lese-Rechtschreib-Schwäche

• Weitere ärztliche Atteste, z.B. Asthma, Diabetes usw.

• 2 Passbilder

Folgende Entscheidungen sollten bereits getroffen sein:

- Profilklasse (Forscherklasse, Bandklasse, Fußballklasse, 
Filmklasse, Chorklasse)

- Offene Ganztagsschule: 
falls Betreuungsbedarf, zwei bis vier Tage in der Woche

- Gebundene Ganztagsklasse: 
nach Anmeldung verpflichtend für zwei Jahre, 
Unterricht Mo-Do 07:55-15:30 Uhr, Fr. 7:55-13 Uhr

Probeunterricht: Dienstag, 31. Mai bis Donnerstag, 2. Juni 2016

Übertritt aus der Jahrgangsstufe 5 der Mittelschule  
in die Jahrgangsstufe 5 der Realschule Heilsbronn

- direkte Aufnahme bei Notendurchschnitt 2,5 
(Deutsch, Mathematik) im Jahreszeugnis möglich

- Probeunterricht für SchülerInnen der 5. Jahrgangsstufe 
ist nicht möglich

Telefonische Voranmeldung für Schülerinnen und Schüler der 
5. Jahrgangsstufe (mit dem Durchschnitt in Mathematik und Deutsch
nicht schlechter als 2,5 im Zwischenzeugnis) durch die Erzie-
hungsberechtigten im Zeitraum vom 02. bis 06.05.2016.

Die endgültige schriftliche Anmeldung erfolgt mit dem Jah-
reszeugnis der 5. Jahrgangsstufe am Montag, 1. August 2016,
wenn der Durchschnitt in Mathematik und Deutsch nicht schlech-
ter als 2,5 ist. Um längere Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir Sie
telefonisch einen Termin zu vereinbaren.

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen die Schulleitung 
(Telefon: 09872/957091-10) zur Verfügung.

Jürgen Katzenberger, RSD

Markgraf-Georg-Friedrich-Realschule
Staatliche Realschule Heilsbronn
Ansbacher Straße 11, 91560 Heilsbronn
Telefon (09872) 957091-10, Telefax (09872) 957091-99
www.realschule-heilsbronn.de, E-Mail: verwaltung@rs-heilsbronn.de

4 Rechtsverordnung 

Rechtsverordnung der Stadt Stein über die Freigabe von Ver-
kaufssonntagen gem. § 14 LadSchlG im Kalenderjahr 2016

Auf Grund des § 14 Abs. 1 Satz 2 des Gesetzes über den Laden-
schluss (LadSchlG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
02. Juni 2003 (BGBl. I S. 744), geändert durch Verordnung vom 
31. Oktober 2006 (BGBl. I. S. 2407) in Verbindung mit § 11 der De-
legationsverordnung (DelV) vom 28. Januar 2014 (GVBl. 2014, S. 22),
zuletzt geändert durch die Verordnung vom 13.10.2015 (GVBl. 2015,
S. 384), erlässt die Stadt Stein folgende 

Rechtsverordnung

§ 1

Für die Verkaufsstellen der Stadt Stein werden folgende Sonntage
im Kalenderjahr 2016 zum Verkauf freigegeben:

§ 2

Die Verkaufsstellen dürfen an den jeweiligen für sie freigegebenen
Verkaufssonntagen abweichend von der Vorschrift des § 3 Abs. 1
Satz 1 Nr. 1 LadSchlG während der zugelassenen Verkaufszeit
geöffnet sein. Die freigegebenen Sonntage werden auf die vier Ver-
kaufssonntage gem. § 14 LadSchlG angerechnet.

§ 3

Für den Schutz der Arbeitnehmer, die an den freigegebenen Sonn-
tagen in den Verkaufsstellen beschäftigt werden, gilt § 17 LadSchlG.
Daneben sind die Bestimmungen des Arbeitszeitgesetzes, des Man-
teltarifvertrages für die Arbeitnehmer im Einzelhandel in Bayern, des
Jugendarbeitsschutzgesetzes, des Mutterschutzgesetzes, sowie des
Gesetzes über den Schutz der Sonn- und Feiertage zu beachten.

§ 4

Vorsätzliche oder fahrlässige Zuwiderhandlungen gegen diese
Rechtsverordnung stellen Verstöße gegen das LadSchlG dar und
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sind daher Ordnungswidrigkeiten, die gem. § 24 LadSchlG bei einem
Verstoß gegen § 24 Abs. 1 Nr. 1 Buchstabe c und Nr. 2 bis 4 mit
Geldbuße bis zu 500,00 Euro und bei einem Verstoß gegen § 24
Abs. 1 Nr. 1 Buchstabe a und b mit einer Geldbuße bis zu 2.500,00
Euro geahndet werden können.

§ 5

Diese Verordnung tritt am 01. Mai 2016 in Kraft und am 31. De-
zember 2016 außer Kraft.

Stein, den 18 März 2016

STADT STEIN
Kurt Krömer
Erster Bürgermeister

5 Zusätzliche Gartenabfallannahmezeiten

Die Stadtgärtnerei bietet im Frühjahr zusätzlich zu den üblichen An-
nahmezeiten (mittwochs von 14 bis 18 Uhr) erweiterte Öffnungs-
zeiten für die Annahme von Gartenabfällen an. Für das laufende
Jahr 2016 sind folgende Termine, jeweils am Samstag von 12 bis
15 Uhr, vorgesehen:

02.04.2016 09.04.2016 16.04.2016         23.04.2016

Die  Anlieferung erfolgt in die Stadtgärtnerei am Mühlloheweg zu
den bekannten Konditionen (3 € je kofferraumübliche Menge).

6 Aktion Saubere Landschaft 

Die Stadt Stein beteiligt sich auch in diesem Jahr wieder an der Ak-
tion „Saubere Landschaft“ des Landkreises Fürth am 09. April 2016.
Wie in den vergangenen Jahren, soll die Aktion im Wesentlichen
von Freiwilligen durchgeführt werden. Ein entsprechender Aufruf
an alle Bürgerinnen und Bürger, sowie Schulen, Vereine und Ver-
bände erfolgte bereits in der vergangenen Ausgabe des Amtsblat-
tes sowie im Internet. 

Die Stadt Stein würde sich freuen, wenn sich noch zahlreiche Teil-
nehmer für diese jährliche Säuberungsaktion melden. Auch noch
kurzfristige Zusagen nimmt das Vorzimmer des Stadtbauamtes
unter der Rufnummer 0911/ 6801-1441 bis Freitag 08.04.2016, 
12 Uhr, gerne entgegen. 

Beginn und Treffpunkt ist um 8:30 Uhr am Städtischen Bauhof, As-
bacher Weg 1. Bei der Sammelaktion wird das Stadtgebiet in ver-
schiedene Einsatzgebiete unterteilt. Alle Teilnehmer sind während
der Aktion durch den Landkreis versichert, wenn sie sich hierfür
vor Beginn in eine ausliegende Unterschriftenliste eintragen. Hier
erhalten die Teilnehmer auch noch weitere Informationen, insbe-
sondere zur Mülltrennung schon während des Sammelns. 

Die Aktion endet gegen 11:30 Uhr ebenfalls am Städtischen Bau-
hof. Traditionsgemäß ist vorgesehen, die Aktion für alle Helfer mit
einem gemeinsamen Essen aus der Feldküche abzuschließen. Alle
Teilnehmer erhalten eine Urkunde. 

7 Sind Pass und Ausweis noch gültig?

Immer wieder kommt es vor: Die Reise ist gebucht, die Koffer sind
gepackt - man wirft einen letzten Blick in den Reisepass - und stellt
mit Schrecken fest, dass er bereits abgelaufen ist.

Überprüfen Sie daher Ihre Personalausweise und Reisepässe
rechtzeitig vor Reisebeginn - am besten schon, wenn Sie Ihren
nächsten Urlaub planen! 

Denken Sie bitte auch an Ihre Kinder! Auch Ihr Kind benötigt, so-
bald Sie mit ihm ins Ausland reisen, einen eigenen Pass (auch Ba-
bys und Kleinkinder!). Ein Eintrag im Reisepass der Eltern ist seit
dem 26.06.2012 ungültig und berechtigt das Kind nicht mehr zum
Grenzübertritt.

Grundsätzlich gilt: Sowohl ein Personalausweis, wie auch ein Rei-
sepass kann jederzeit neu beantragt werden, auch wenn der alte

noch gültig ist. Eine Verlängerung abgelaufener Ausweise oder
Pässe ist nicht möglich!

Hierzu hat jeder Antragsteller persönlich beim Passamt vorzu-
sprechen. Mitzubringen sind in jedem Fall der bisherige Ausweis
bzw. Reisepass sowie ein aktuelles Lichtbild, welche den derzeit
geltenden biometrischen Vorgaben entsprechen. Hierzu beraten
wir Sie in den Zimmern 8 bis 10 gerne. 

Die Gebühren für neue Ausweisdokumente sind bei Antragstellung
zu entrichten! Neu zugezogene Einwohner, welche bisher noch kei-
nen Personalausweis oder Reisepass von der Stadt Stein erhalten
haben, müssen meist auch noch ihre Geburts- bzw. Heiratsurkunde
(im Original!) vorlegen. Welche Dokumente zur Einreise in andere
Staaten benötigt werden, hängt von den Einreisebestimmungen
des Zielreiselandes ab. 

Es ist daher dringend erforderlich, dass sich Reisende rechtzeitig
vor Reiseantritt bei der jeweiligen Botschaft oder beim Reiseveran-
stalter selbst nach den aktuellen Einreiseformalitäten erkundigen.

Die Passbehörden sind nicht befugt, verbindliche Auskünfte über
Einreisebestimmungen in andere Länder zu erteilen. 

Über Einzelheiten zu den jeweils aktuellen Einreise- und Sicher-
heitsbestimmungen können sich Reisende unter 

www.auswaertiges-amt.de/www/de/
laenderinfos/sicherheitshinweise.html

bzw. unter /www.us-botschaft.de/germany-ger/visa/index.html 

informieren.

Ihr Passamt

8 Stadtwerke Stein informieren - Wasserhärte aktuell

Aktueller Härtebereich für das Steiner Trinkwasser

Nach § 9 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeit von Wasch-
und Reinigungsmitteln (WRMG) sind die Wasserversorgungsun-
ternehmen verpflichtet, ihren Kunden einmal jährlich die Härtebe-
reiche des Trinkwassers wie folgt anzugeben:

- Härtebereich weich: weniger als 1,5 Millimol Cacilumcarbonat
je Liter (mmol/l CaCO3) entspricht einem Härtegrad bis 8,4°dH

- Härtebereich mittel: 1,5 bis 2,5 mmol/l CaCO3 entspricht einem
Härtegrad von 8,4 bis 14°dH

- Härtebereich hart: mehr als 2,5 mmol/l CaCO3 entspricht ei-
nem Härtegrad von mehr als 14°dH

Für das gesamte Versorgungsgebiet der STADTWERKE STEIN
GmbH & Co. KG gilt der Härtebereich hart.

Aktuelle Trinkwasseranalysen finden Sie unter www.stst.de.

Geeignete Aufkleber für die neuen Härtebereiche, z. B. für die Wasch-
maschine als Merkhilfe sind jederzeit kostenlos über die StSt er-
hältlich. Oder rufen Sie einfach an. Unter der Telefon 0911 / 99670-
5544 stehen Ihnen die Mitarbeiter aus dem Netzbereich der
Stadtwerke Stein GmbH & Co. KG jederzeit gerne zur Verfügung. 

9 Ankündigung der Überprüfung elektrischer 
Anlagen und Betriebsmittel in landwirtschaftlichen
Betrieben

Mangelhafte elektrische Anlagen in landwirtschaftlichen Betrieben
gefährden in hohem Maße Leben und Gesundheit und können im
Falle eines Brandes Schäden und hohe Kosten verursachen. Da-
her prüft die Elektroberatung Bayern (EBB) in regelmäßigen Ab-
ständen landwirtschaftliche Betriebe auf lebens-, unfall- und feuer-
gefährliche Mängel an elektrischen Anlagen. Die EBB ist eine
Zweckgemeinschaft – getragen von der Sozialversicherung für Land-
wirt- schaften, Forsten und Gartenbau, der Versicherungskammer
Bayern und dem Bayerischen Bauernverband. Die Prüfung ist für
die Versicherten kostenneutral.
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In nächster Zeit ist die turnusgemäße Überprüfung im Gemeinde-
gebiet Stein fällig. Herr Müdsam wird vor Beginn der Prüfungen
noch den genauen Termin mitteilen. Der Termin wird aktuell auf der
Internetseite der Stadt Stein und/oder ggfs. noch ein Mal im Amts-
blatt veröffentlicht.

10 Gasteltern gesucht

Freunde fürs Leben gewinnen

Am 26. April 2016 jährt sich das Reaktorunglück von Tschernobyl
zum 30. Mal. Kein Grund zum Feiern.

Die Initiative "Hilfe für Tschernobylkinder" Stein organisiert vom 
9. Juli bis 6. August zum 24. Mal einen Erholungsaufenthalt für 
8- bis 14-jährige Kinder aus Weißrussland, die durch die Reaktor-
katastrophe von 1986 in ihrer Heimat noch immer Umweltbela-
stungen ausgesetzt sind, zu wenig gesunde Ernährung bekommen
können und ein eingeschränktes Freizeitangebot haben. 

Die Initiative sucht Familien mit oder ohne eigene Kinder, die ein
oder zwei  kleine Gäste bei sich aufnehmen. Um alle Formalitäten,
Versicherungen etc. kümmert sich die Organisation. Die Kinder wer-
den von mitreisenden Lehrerinnen betreut und sind zu gemeinsamen
Unternehmungen wie ins Palm Beach, zu Playmobil, nach Schloss
Thurn oder zu Faber-Castell eingeladen. Höhepunkt ist ein großes
Grillfest mit allen Gastfamilien. Seien Sie dabei!

Wir freuen uns auch sehr über Spenden, um diese wichtige Auf-
gabe weiterführen zu können. Vielen Dank im Voraus. 

PG-Kirche/Tschernobylhilfe, 
Sparkasse Fürth IBAN DE35762500000000310201 oder 
VR-Bank Nürnberg   IBAN DE40760606180100709301

Kontakt:
Karin Schaepe  Tel. 0911 / 674339 
E-Mail: k.schaepe@pg-hilfe-fuer-tschernobylkinder.org
www.pg-hilfe-fuer-tschernobylkinder.org
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11 Stellenangebote der Stadt Stein

Die Stadt Stein stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Erzieher (m/w)

im Kinderhort in Teilzeit mit 35 Wochenstunden zur Unterstützung
für die Gruppenarbeit ein.

Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen des Ta-
rifvertrages öffentlicher Dienst (TVöD).

Wir erwarten selbstständiges, flexibles und eigenverantwortliches
Arbeiten, Team- und Kommunikationsfähigkeit. Erfahrungen in der
Kinder- oder Jugendarbeit sowie in der Hausaufgabenbetreuung
werden vorausgesetzt. Die Möglichkeit zur Fort- und Weiterbildung
wird gewährleistet.

Schwerbehinderte Bewerberinnen/ -innen werden bei ansonsten im
Wesentlichen gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an
die Stadt Stein, Hauptstr. 56, 90547 Stein (E-Mail: info@stadt-
stein.de).

Der Kinderhort der Stadt Stein sucht für den Zeitraum vom
01.09.2016 bis 31.08.2017

Berufspraktikanten (m/w)

der Ausbildungsfachrichtung „Erzieher/-in in Kindertagesstätten“.

Die regelmäßige Arbeitszeit beträgt 39 Std./Woche, die Vergütung
erfolgt nach dem Tarifvertrag für Praktikantinnen/ Praktikanten des
öffentlichen Dienstes (TVPöD)-.

Schwerbehinderte Bewerber(innen) werden bei ansonsten im We-
sentlichen gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung, an die Stadt Stein, Personal-
amt, Hauptstraße 56, 90547 Stein oder per E-Mail an info@stadt-
stein.de.

Für tel. Auskünfte steht Ihnen die Leiterin des städt. Kinderhorts 
Frau Butzek (0911/ 685595) sowie der Leiter des Kulturamtes Herr
Schäfer (Tel. 0911/ 6801-1514) gerne jederzeit zur Verfügung. 

Besuchen Sie uns auch unter www.kinderhort-stadt-stein.de.

Die Stadt Stein stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Erzieher (m/w)

im Kinderhaus zur Unterstützung für die Gruppenarbeit ein. Un-
ser Kinderhaus mit drei Kindergartengruppen und zwei Krippen-
gruppen orientiert sich an der „Reggio-Pädagogik“ und der 
„Gewaltfreien Kommunikation“.

Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen des 
Tarifvertrages öffentlicher Dienst (TVöD).

Wir bieten eine interessante, verantwortungsvolle und abwechs-
lungsreiche Tätigkeit, ein angenehmes Arbeitsklima mit einem qua-
lifizierten und aufgeschlossenen Team, Möglichkeiten zur Weiter-
entwicklung und regelmäßige Fortbildungen.

Wir wünschen selbstständiges, flexibles und eigenverantwortli-
ches Arbeiten, Team- und Kommunikationsfähigkeit.

Schwerbehinderte Bewerberinnen/ -innen werden bei ansons-ten
im Wesentlichen gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen an die
Stadt Stein, Hauptstr. 56, 90547 Stein (E-Mail: info@stadt-stein.de).

Das Kinderhaus der Stadt Stein sucht für den Zeitraum vom
01.09.2016 bis 31.08.2017

Berufspraktikanten (m/w)

der Ausbildungsfachrichtung „Erzieher/-in“.

Unser Kinderhaus betreut bis zu 110 Kinder in drei Kindergarten-
und zwei Krippengruppen.

Unsere pädagogische Ausrichtung orientiert sich an der „Reggio–
Pädagogik“ und an der „Gewaltfreien Kommunikation“.

Die regelmäßige Arbeitszeit beträgt 39 Std./Woche, die Vergütung
erfolgt nach dem Tarifvertrag für Praktikantinnen/ Praktikanten des
öffentlichen Dienstes (TVPöD)-.

Schwerbehinderte Bewerber/ -innen werden bei ansonsten im We-
sentlichen gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an die Stadt Stein, Personalamt,
Hauptstr. 56, 90547 Stein oder per E-Mail an info@stadt-stein.de.

Für Auskünfte steht Ihnen die Leiterin des städt. Kinderhauses,
Frau Henle-Dietzel (Tel. 0911/ 6887225 bzw. 0160/91772939) und
Frau Cwikla gerne jederzeit zur Verfügung.
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12 Fleißige Blutspender in Stein

Bei der letzen Blutspende-Aktion am 15. März 2016 im neuen Stei-
ner BRK-Haus beteiligten sich insgesamt 93 Spender, davon 
23 Erstspender. Geehrt mit Ehrennadeln wurden  ein Blutspender für
25jährige Beteiligung und ein Spender für 50jährige Mitgliedschaft. 

Das BRK-Team bedankt sich bei allen Teilnehmern für die rege
Beteiligung.

13 Der Mittagstisch in Deutenbach feierte Jubiläum

Bereits das 100ste Mittagsmenü im fünften Jahr galt es im Deu-
tenbacher Gemeinschaftshaus am 16. März 2016 zu feiern. Nach-
dem im Gemeindehaus der Martin-Luther-Kirche der Mittagstisch
bereits einige Jahre eingeführt war, startete die Landeskirchliche
Gemeinschaft in Deutenbach das ergänzende Angebot alle 14 Tage,
so dass jetzt wöchentlich die Möglichkeit zu einem gemeinsamen Mit-
tagessen besteht. Für die, die alleine nicht mehr oft kochen wollen
und noch weniger alleine Essen mögen, ist also das Angebot in Ab-
sprache auf wöchentlich ausgeweitet worden und findet guten Zu-
spruch. Für einen bewusst kleinen Beitrag findet man mittwochs
um 12 Uhr ein leckeres Mittagessen in Gesellschaft. Chefköchin
Birgit Zapf freut sich mit ihrem Team im Neuwerker Weg 15a, Ein-
zelpersonen und Senioren eine „Gesellschaft“ bieten zu können.
Steins Stadträtin und Sozialreferentin Johanna Dippold freut sich
über dieses Angebot und gratulierte zum 5jährigen Jubiläum.

Weitere Infos finden Sie auf der Homepage unter 
www.lkg-deutenbach.de.

Die Landeskirchliche Gemeinschaft gibt es seit über 85 Jahren in
Stein-Deutenbach. Neben regelmäßigen Gottesdiensten und Tref-
fen veranstaltet die LKG besondere Events wie den relaxx-Frauen-
abend. Etwa 14tägig treffen sich Frauen und Männer zu Bibelge-
sprächskreisen. Im Bereich der Jugendarbeit sind die Kinderstunde,
die Jungschar (Grundschul-Alter) im wöchentlichen Angebot.

14 Startschuss für neue CiW-Regionalgruppe in Stein 

150 Gäste in ehemaliger Produktionsstätte von Faber-Castell
erwartet

In der Metropolregion soll eine neue Regionalgruppe von Christen
in der Wirtschaft e.V. entstehen. Dazu ist am 29. April 2016 ab 
19 Uhr eine Forums-Veranstaltung im Kesselhaus „Alte Mine“ (Stein)
geplant. Dr. Günter Beckstein, ehemaliger bayerischer Minister-
präsident wird zum Thema „In Spannung leben zwischen Glaube
und Beruf“ referieren. Zudem erwartet die Gäste Live-Musik, Gele-
genheit zum Austausch bei Getränken und Snacks sowie eine Kurz-
führung durch das Museum „Alte Mine“. Moderiert wird der Abend
von Hans-Martin Stäbler, Generalsekretär des CiW, der Eintritt ist frei.

Veranstalter des Abends ist einer der ältesten christlichen Wirt-
schaftsverbände Deutschlands, „Christen in der Wirtschaft e.V“.
(CiW). Mit seinem Wissen, den Erfahrungen und dem qualifizierten
Netzwerk bietet der Verband konkrete Orientierungshilfen für den
Arbeitsalltag in Industrie, Dienstleistung, Handel und Handwerk an.

Außerdem will der Verband aus christlicher Sicht Stellung beziehen
zu den aktuellen Fragen in Politik, Wirtschaft und Gesellschaft. Die
Erfahrung der Menschen im CiW zeigt, dass gelebter Glaube einen
entscheidenden Mehrwert für das Leben, den Beruf und die Wirt-
schaft bedeutet. Im Verband sind rund 1.000  Mitglieder aus Industrie,
Dienstleistung, Handel und Handwerk in 44 Regionalgruppen und
22 Foren organisiert. 

Um rechtzeitige Anmeldung bis zum 21. April wird gebeten –
online unter: 

www.ciw.de/veranstaltungen/regional/ortsuebersicht/bayern/nuernberg/

15 Die vhs Stein informiert
Freie Kursplätze

Erbschaft & Recht – Vorsorge für den Todesfall

Jeder von uns ist letzten Endes einmal mit der Thematik befasst.
Der Kurs beantwortet hierzu Ihre wichtigsten Fragen, wie u.a.: Vor-
sorge zu Lebzeiten (einschließlich Informationen zur Notfallvor-
sorge, wie z.B. Patientenverfügungen, Bankvollmachten etc...) / Te-
stament - ja oder nein? Die Unterschiede zwischen der gesetzlichen
und der gewillkürten Erbfolge von Verwandten bzw. Ehegatten / Te-
stament und Erbvertrag / Erbschaftsfolgen / Abwicklung der Erb-
schaft...

Kurs 1002: Mi., 13.04.2016, 19 – 21 Uhr, 
Kulturhaus Gasweg 1, Zi. 202, Gebühr: € 8

Wie kommt das Chaos in meine Wohnung?
Die Zusammenhänge der inneren und äußeren Ordnung

Wo kommt die ganze Unordnung her? Warum kann ich mich von
nichts trennen? Warum fallen mir das Aufräumen und vor allem das
Ausräumen so schwer? Unsere Wohnung dient uns als Spiegel, in
dem wir uns selbst erkennen können. Dieser Vortrag ist der erste
Schritt, den Sie bewusst in Richtung Ordnung gehen. Beginnen Sie,
die Verantwortung für all die Dinge um Sie herum zu übernehmen,
bevor diese Ihr Leben bestimmen.

Kurs 1226: Di., 19.04.2016, 19:30 – 21 Uhr, 
Mittelschule Neuwerker Weg 29, Zi. 306, Gebühr: € 6

Steinbildhauerei

Sie haben die Möglichkeit, in einem professionellen Bildhauer-Ate-
lier die Bearbeitung von Stein zu erproben. Nach eigenem Entwurf
erarbeiten Sie eine Steinskulptur für Ihren Garten oder Innenraum.
Bei schönem Wetter findet der Kurs im Ateliergarten statt. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich.

Kurs 2620: Fr., 15.04., 17 - 20 Uhr, u. Sa., 16.04.2016, 11 - 16 Uhr,
Atelier Biet, Brettergartenstr. 70, Nürnberg, 
Gebühr: € 45 (zzgl. Materialkosten)

Drechseln
Für Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren

Sie erhalten eine Einführung in den Umgang mit Maschinen, Werk-
zeugen und Hölzern. Danach drechseln Sie einfache Werkstücke
wie Salz- und Pfefferstreuer, Kerzenständer auf kleinen Drechsel-
bänken (Modellbaumaschinen). Im Anschluss widmen wir uns dem
filigranen Drechseln und fertigen einen Schlüsselanhänger nach
Vorlage, und einen Drehkugelschreiber aus verschiedenen Hölzern
wie z.B. Zwetschge, Kirsche, Eibe, Buche, Zebrano oder Essig-
baum.

Kurs 2625: Sa., 16.04.2016, 10 – 15 Uhr, 
Mittelschule Neuwerker Weg 29, Zi. 110, 
Gebühr € 46 (zzgl. Materialkosten)

Persische Küche – Köstlich Vegetarisches aus 1001 Nacht

Feine Aromen und leuchtende Farben prägen die Kochkunst Per-
siens. Die Zutaten bieten ohne Zweifel eine optimale Basis für ge-
schmacklich feine oder auch würzig vegetarische Gerichte. Als
Hauptgericht erwarten Sie diverse ausgefallene vegetarische Ge-
richte wie z.B. Reisgerichte und typische Vorspeisen, Beilagen und
Nachspeisen.

Kurs 3001: Di., 19.04.2016, 18 – 21:30 Uhr, 
Mittelschule Neuwerker Weg, Zi. 106, 
Gebühr: € 23 (inkl. Materialkosten)

A m t l i c h e  M i t t e i l u n g e nB i l d u n g  u n d  S o n s t i g e s
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LNB Bewegungslehre 
Körper und Geist mit natürlichen Bewegungen fit halten

Die Bewegungslehre nach Liebscher und Bracht ist ein neuartiges
Bewegungsprogramm. Im Alltag nutzen die meisten Menschen das
genetisch angelegte Bewegungspotential nur noch zu ca. 15%. Zu
viel Sitzen und einseitig ausgeführte Bewegungen im Alltag führen
zu Muskelverkürzungen, Fehlhaltungen, Unbeweglichkeit sowie An-
triebsschwäche. Roland Liebscher und Dr. med. Petra Bracht ha-
ben ein Bewegungssystem entwickelt, das sich konsequent an der
genetisch festgelegten Bewegung orientiert. Es handelt sich hier-
bei um Übungsfolgen, die im Stand und auf dem Boden ausgeführt
werden. Ein spezielles Dehnungs- und Kräftigungskonzept trainiert
die Figur, erhält und verbessert die Beweglichkeit, verringert Mus-
kelverspannungen und hilft so, Schmerzen vieler Art vorzubeugen.
Mit der LNB Bewegungslehre kann der Körper seine ursprüngliche
Spannkraft und Beweglichkeit zurück gewinnen und wieder optimal
auf allen Funktionsebenen arbeiten.

Kurs 3500: ab 07.04.2016, 10x, Do., 18 – 19:30 Uhr, 
Kulturhaus Gasweg 1, Zi. 205, Gebühr: € 50 / € 25

Die Kunst der Schlagfertigkeit

Ein Bekannter lässt eine spitzfindige Bemerkung fallen, die gegen uns
gerichtet ist. Wir werden rot, uns fehlen die Worte. Nur Minuten spä-
ter fällt uns plötzlich eine passende Entgegnung ein und wir ärgern
uns schwarz, dass wir nicht vorher darauf gekommen sind. Um sich
dagegen schlagfertig zur Wehr zu setzen, wurde ein System ver-
baler Abwehrtechniken entwickelt, das in diesem Kurs vermittelt
wird. Hier lernen Sie Techniken kennen, mit deren Hilfe Sie auf ver-
schiedenste verbale Angriffe stets eine Antwort parat haben, die
passt - und bei Ihnen ein gutes Gefühl hinterlässt.

Kurs 5030: Sa., 09.04.2016, 13:30 – 17:30 Uhr, 
Kulturhaus Gasweg 1, Zi. 205, Gebühr: € 14

Praktische Anwendung des Windows-Betriebssystems

Dieser Kurs legt die Grundlagen für das spätere programmüber-
greifende Arbeiten an einem modernen PC-Arbeitsplatz unter Win-
dows 7. Es werden speziell Fertigkeiten trainiert, die es ermögli-
chen, Texte, Grafiken, Zeichnungen und digitales Bild- und Video-
material aufzurufen, miteinander zu verbinden, zu verarbeiten und zu
sichern. Windows ist die Anwenderoberfläche, unter der das Pro-
grammpaket Office 2010 installiert ist. Wir lernen die Anwende-
roberfläche als Voraussetzung für ein systematisches und einfaches
Arbeiten mit den späteren Anwenderprogrammen Word, Excel, Po-
werpoint und Corel-Photo-Paint kennen. Auch für den Zugang zum
Internet bietet Windows 7 die passende Plattform.

Kurs 5360: ab 09.04.2016, 2x, 8 – 16 Uhr, 
Alte Kirche, Alter Kirchplatz 8, EDV-Raum, Gebühr: € 77 / € 38,50

Anmeldung zu allen Kursen erforderlich bei der vhs Stein, Haupt-
str. 56, Stein, Tel. 68 01 15 11 / -12, per Fax: 68 01 15 13 oder per 
Internet unter www.stadt-stein.com/vhs

Einzelveranstaltungen

Wegen begrenzter Teilnehmerzahlen wird für alle Veranstaltungen um
telefonische Anmeldung unter 0911 / 6801 – 1511 oder über die In-
ternetseite der vhs Stein www.stadt-stein.com/vhs gebeten!

Verflechtungen „alla Art“ – Körbe, Kunst und Stuhlgeflechte
In der Flechterei im Hinterhof begrüßt Sie die Flechtwerkgestalterin
Stefania Küble. Mit Tradition und Innovation präsentiert sich die span-
nende Werkstatt in einem Rotklinker-Hinterhof aus der Jahrhun-
dertwende. Sie erhalten einen Einblick in die Welt der traditionellen
Korbmacherei und der innovativen Flechtkunst. Ganz nebenbei er-
fahren Sie, welchen Wandel die Flechterei vollzogen hat und immer
noch vollzieht … denn auch diese Tradition erhält sich im Wandel.

Kurs S1170, Montag, 04.04.2016, 16:30 – 18 Uhr, 
Treffpunkt: „die Flechterei“, Nürnberger Str. 61, Fürth, 
€ 6 (Kinder bis 15 Jahre € 3)

Die gute, alte Zeit … neu erleben! 
Führung und Museumsbesuch beim Drehorgelbauer

Ursprünglich diente die Drehorgel dem Amüsement der Reichen:
Feine Damen wollten Singvögeln Melodien beibringen, waren es
aber leid, sie immer selbst vor zu pfeifen. So jedenfalls die Entste-
hungslegende. Wo genau die Entstehungsgeschichte des „selbst-
spielenden mechanischen Musikinstruments“ zu finden ist, lässt sich
heute nicht mehr genau nachweisen. Dass die Drehorgel in der mo-
dernen Welt bis zum heutigen Tag ihre Faszination nicht verloren
hat, beweist der Weltmarkenführer der Drehorgel-Branche DELEIKA®.
Tauchen Sie also ein in die beeindruckende, spannende und magische
Welt des Drehorgelbaus und der Drehorgelgeschichte. Getreu dem
DELEIKA®-Werbespruch: „Im Handumdrehen viel Freude!“

Kurs S1175, Freitag, 08.04.2016, 16:30 – 18 Uhr, 
Treffpunkt: Drehorgelbau DELEIKA®, Dinkelsbühl OT Waldeck, 
Waldeck 33, € 7

Schätze aus Papier und Pergament – 
Das Staatsarchiv Nürnberg

Das Staatsarchiv Nürnberg ist zuständig für das Archivgut der bayeri-
schen Behörden in Mittelfranken und der früheren reichsunmittel-
baren Territorien im südlichen Fränkischen Reichskreis (Reichsstadt
Nürnberg, Fürstentum Brandenburg-Ansbach, Hochstift Eichstätt
u.a.). Es umfasst derzeit rund 7,3 Millionen Archivalieneinheiten.
Bei der Führung erhalten Sie Einblick in die Lagerung von über 33
Kilometer Schriftgut aus zwölf Jahrhunderten und erleben Geschichte
an Hand ausgewählter Beispiele (z.B. Urkunden, Amtsbücher, Kar-
ten, Unterlagen der Nürnberger Kriegsverbrecherprozesse).

Kurs S1178, Freitag, 15.04.2016, 15 – 17 Uhr, 
Treffpunkt: Eingang Staatsarchiv, Archivstr. 17, Nürnberg, € 7

Naturerlebnis Franken

Gerhard Amm – Filmemacher und Mitglied im Steiner Foto-, Film- und
Videoclub – zeigt seine neueste Produktion. Die Welt der Pflanzen
und Tiere in Franken ist faszinierend und artenreich. Kunstvolle Sta-
lagmiten aus Eis wachsen in der Oswaldhöhle. Hinter alten Fach-
werkhäusern blühen die Märzenbecher. Im fränkischen Weihergebiet
ist Nist-, Balz- und Paarungszeit. In den Weinbergen um Castell ver-
zaubert eine Wildtulpenparade die Hänge. Im Tal der Lillach hat die
Wasseramsel ihren Lebensraum. Der Turmfalke hat im Arten-
schutzturm ein neues Zuhause. Einer der Stars auf unserer heimi-
schen Naturbühne ist der Eisvogel. Die Schachbrettblume ist eine bo-
tanische Kostbarkeit. Eine Sensation für Storchenfreunde sind die
Schwarzstörche von Steppach. Ende Mai blüht der Frauenschuh.
Im fränkischen Weiherland ziehen die Wasservögel ihre Jungen
groß. Ein bunter Herbst, wie er schöner nicht sein könnte, bildet den
Abschluss. Dieses und noch viel mehr zeigt dieser Film. Denn die Na-
tur ist voller kleiner Wunder – die Kunst besteht darin, sie zu sehen.

Kurs S2080, Samstag, 16.04.2016, 19:30 – 21 Uhr, 
Alte Kirche, Alter Kirchplatz 8, Saal (OG), € 5

Leni Riefenstahl – „Triumph des Willens“
Analyse und Diskussion des Propagandafilms und Exkursion zu
den Kulissenorten

Leni Riefenstahls Reichsparteitagsfilm „Triumph des Willens“ gilt
noch immer als filmtechnische Meisterleistung. Dieser Propagan-
dastreifen (heute ein sog. „Vorbehaltsfilm“) stilisiert Hitler zur Ikone
und erhebt die nationalsozialistische Bewegung in eine quasi reli-
giöse Dimension. Der dokumentarische Charakter, den Riefenstahl
für den Film reklamierte, tritt weitestgehend in den Hintergrund. Vor
dem Film werden Anregungen zur genauen Beobachtung der tech-
nischen Gestaltung und der Dramaturgie des Films gegeben. Bei
Filmvorführung und Exkursion werden Machart und Wirkung des
Films analysiert und die politische Verantwortung der Regisseurin dis-
kutiert. An ausgewählten Schauplätzen in der Nürnberger Innen-
stadt werden Perspektive und Vorgehensweise der Regisseurin, fa-



schistische Ästhetik sowie Kritikerinnen und Leidtragende der NS-
Diktatur vorgestellt.

Kurs S2161, Samstag, 23.04.2016, 14 – 17 Uhr, 
Treffpunkt: Doku-Zentrum Nürnberg, Bayernstr. 110, Foyer, € 13

Nürnbergs vergessene Kellergeister

Kommen Sie mit uns in die Unterwelt! Unter den Gassen der Se-
balder Altstadt liegt im Dunkeln verborgen ein verwirrendes Labyrinth
von Kellern und Gängen. Sie bekommen neben sachlichen Infor-
mationen auch einen Einblick in die Welt der vergessenen Keller-
geister, die hier noch um die Ecken schleichen. Leibhaftig begegnen
sie uns, graben nach Schätzen und erzählen in wunderlichen Tö-
nen aus ihrem Leben. Höhepunkt ist ein „Kellergeisterparcours“
durch die Schattenseiten der Nürnberger Stadtgeschichte mit auf-
wändigen Lichteffekten, Toninstallationen – inklusive Gruselgaran-
tie. Eine echte Erlebnisführung! Warme Kleidung und festes Schuh-
werk wird empfohlen.

Kurs S2158, Dienstag, 26.04.2016, 19:30 – 20:45 Uhr, 
Treffpunkt: Brauereiladen, Bergstr. 19-21, 90403 Nürnberg, € 16 

85 Jahre Geschichte der Firma Grundig
Geschichte einer Weltmarke – 
Führung im Fürther Rundfunkmuseum

Begeben Sie sich auf eine Zeitreise durch 85 Jahre Firmenge-
schichte, von Geräten namens „Heinzelmann“ und „Stenorette“ über
„Sonoclock“ und „OceanBoy“ bis hin zu modernen HiFi-Systemen,
Plasmabildschirmen und Haushaltsgeräten. Die Sonderausstellung
eröffnet außerdem einen Blick auf Max Grundig als pfiffigen Jung-
unternehmer, gewieften Geschäftsmann und sorgenden Familien-
vater. Das Herz von Technikliebhabern dürfte vor allem in dem Raum
höher schlagen, der dem Ladengeschäft aus dem Jahr 1939 nach-
empfunden ist. Damals trugen die Radios Spitznamen wie „Beicht-
stuhl“ oder „Kammermusik-Schatulle“.

Kurs S1185, Donnerstag, 28.04.2016, 18:30 – 20 Uhr, T r e f f -
punkt: Foyer Rundfunkmuseum, Kurgartenstr. 37, Fürth, € 9

Landbrauerei Pyras

Die Pyraser Landbrauerei ist für ihren aktiven, betriebseigenen Um-
weltschutz und ihre alternative Energieversorgung bekannt. Bei der
Besichtigung erhalten Sie Einblick in die Geschichte der Brauerei
und die Arbeit des Brauers in einer der modernsten Mittelstands-
brauereien Bayerns und die Herstellung von Bierspezialitäten durch
Kaltreifung im Mehrweggebinde. Die Gebühr beinhaltet: Führung,
Filmvorführung, Verkostung verschiedener Biere, die Sie selbst zap-
fen im „Schalander“ – dem Aufenthaltsraum der Brauer, deftige frän-
kische Brotzeit und alkoholfreie Getränke. Einen kleinen Krug dür-
fen Sie zur Erinnerung mit nach Hause nehmen.

Kurs S1186, Freitag, 29.04.2016, 19 – 22 Uhr, 
Treffpunkt: vor der Brauerei, Pyras bei Hilpoltstein, Lkrs. Roth, € 19

Rotkreuz-Geschichte hautnah – 
Besuch einer beeindruckenden Sammlung

Auf einer Fläche von 500 m² mit acht Ausstellungsräumen und einer
Unterstellhalle für historische Krankenwagen wird die Geschichte
des Roten Kreuzes seit der Gründung im Jahre 1863 gezeigt. Das
Museum belegt mit einer Vielzahl von Ausstellungsstücken die Ent-
wicklung des Krankentransportes. Krankentragen, Modelle und nach
Originalen 1:1 nachgebaute Transportmittel und Originalfahrzeuge
ab Baujahr 1960 gehören zur Sammlung. Weitere Exponate sind
eine Sanitätskutsche um 1918, eine Räderbahre, Schwestern-
trachten und Dienstuniformen, Ehrenzeichen, Urkunden, Ausrü-
stungsgegenstände, medizinische Geräte und vieles mehr. Gewin-
nen Sie einen umfassenden Einblick in die Arbeit des Roten Kreuzes.

Kurs S1187, Samstag, 30.04.2016, 10 – 11:30 Uhr, 
Treffpunkt: Rotkreuz-Museum, Sulzbacher Str. 42, Nürnberg, 
€ 5 (Kinder bis 15 Jahre € 3)

16 Die Sportvereine informieren

TSV Stein 1875 e.V.

Ballett für Kinder

Seit letztem Quartal 2015 gibt es in der Turnabteilung Ballett für
Kinder ab 6 Jahre im Angebot. Wir haben noch freie Plätze. Gerne
ist ein kostenloses Probetraining möglich. Danach ist die Mitglied-
schaft beim TSV Stein 1875 e.V. Voraussetzung (Kinder bis 13 Jahre
mtl. € 7,50 zzgl. Aufnahmegebühr € 10, siehe www.tsv-stein.de).
Zusätzlich zum Monatsbeitrag wird ein Beitrag von € 15 mtl. erho-
ben, da die Trainerstunden auf Honorarbasis sind. Das Training fin-
det außerhalb der Ferien in der Turnhalle am Neuwerker Weg 29 in
Stein montags von 15:15 bis 16:45 Uhr statt. 

Nähere Auskünfte gerne unter Tel.-Nr. 0911/674339 oder 
Email: bbkm.schaepe@t-online.de. 
Karin Schaepe, Abteilungsleiterin Turnen

Wirbelsäulengymnastik

Donnerstag: 11 bis 11:45 Uhr

In der Wirbelsäulengymnastik des TSV Stein wird mit Schwung und
Spaß der gesamte Körper trainiert. Im Mittelpunkt aller Übungen
steht die Wirbelsäule bzw. die Muskulatur rundherum. Durch mög-
lichst abwechslungsreiche Übungsauswahl - mit und ohne Klein-
gerät, Anleihen aus verschiedensten Bereichen von Pilates bis hin
zu Beckenbodengymnastik - vermeiden wir Langeweile im Training.
Ziel ist der Abbau von Bewegungsmangel und durch funktionelle
Dehnübungen und alltagsbezogene Kräftigungs- u. Gleichge-
wichtsübungen die tägliche “Schmerzgefahr“ für den Rücken zu
senken.

Das Kursangebot wurde mit folgenden Qualitätssiegeln ausge-
zeichnet:

- „Sport pro Gesundheit“ 
des Deutschen Olympischen Sportbundes

- „Pluspunkt Gesundheit“ des Deutschen Turner-Bundes

Die Kurse werden zum Teil von den Krankenkassen bezuschusst.

Einstieg in laufenden Kurs möglich! Der Kurs findet in der TSV-Turn-
halle, Stein, Mühlstraße 31, statt.

Anmeldung bei Übungsleiterin Heidi Wilczek, Tel. 0911-672769

Weitere Infos bei TSV-Geschäftstelle:
Tel. (0911) 683633, Mittwoch 10 -12 Uhr oder Freitag 15 -17 Uhr

FC Stein 1909 e.V.

„Yoga und Rückenschule“
Kraft – Dehnung – Bewegung - Entspannung

Yoga und Gymnastik beugen Haltungs- und Rückenbeschwerden
vor. Durch spezielle Übungen wird der Rücken achtsam bewegt,
gestärkt und gedehnt,  Muskelverspannungen werden gelöst. Dies
ist wohltuend für alle Gelenke und Entspannung hilft geistigen Stress
abzubauen.

Wechselndes Programm, für Frauen und Männer geeignet, für
Übende und Neueinsteiger. Eingeladen sind auch Nichtmitglieder.

Die Kurse finden jeweils am Mittwoch von 20 bis 21 Uhr in der Aula
der Grundschule Stein-Deutenbach, Neuwerker Weg statt.

Bitte rutschfeste Gymnastikmatte, warme, bequeme Kleidung,  Hal-
lensportschuhe oder rutschfeste Socken, evtl. Handtuch, Thera-
band mitbringen.

Seit 24.02.2016 bis Juni 2016 ( 14 Einheiten ) 
Kursgebühr: € 40; Vereins-Mitglieder € 25. 

Übungsleiterin: Caroline Neubert (ÜL-Prävention, Yogalehrerin BYV)

Anmeldung bei Frau Sigrid Brünner, Tel: 0911/637299 
Homepage: www.fcstein.de

Ausgabe 6/2016 vom 27. März 2016
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17 WIEDERKEHRENDE VERANSTALTUNGEN 

Öffnungszeiten des Eine-Welt-Ladens

- Im Milchhäusle, Locher Str. 2, Oberweihersbuch
Montag: 15 - 17 Uhr Dienstag:  17 - 19 Uhr
Donnerstag: 15 - 17 Uhr Freitag: 11 - 13:15 Uhr 
Sonntag: 10:30 - 11:30 Uhr

Fachgeschäft für Fairen Handel: Bananen, Kaffee, Mango, Scho-
kolade, Tee, uvm. in BIO-Qualität.

Jeden 1. Montag im Monat: ab 19 Uhr "Öffentliche Vorstandssit-
zung" des Heimat- und Kulturvereins, Mühlstr. 1 (an Feiertagen ver-
schiebt sich der Termin um 1 Woche).

Jeden Montag: 
15:30 – 16:30 Uhr: Kinderchor Jakobspatzen im Gemeindehaus 
St. Jakobus (außer in den Ferien)

17:30 – 19 Uhr: Jugendgruppe für Kinder und Jugendliche ab 
12 Jahre (außer in der Ferienzeit) im Paul-Gerhardt-Gemeinde-
zentrum, Goethestr. 1

Ab 17:45 Uhr: Skatabend, Gaststätte am Weihersberg, Weihers-
berger Str. 12 in Stein (Nähe Palm Beach)

19:30 – 21 Uhr: Kirchenchor im Gemeindehaus St. Jakobus (außer
in den Ferien)

Jeden Dienstag (außer an Feiertagen):
11 - 12 Uhr: AWO-Gebäude, Alexanderstr. 6, 
Lichtblick Kleiderkiste

12 - 13 Uhr: AWO-Gebäude, Alexanderstr. 6
Ausgabestelle der Fürther Tafel

20 – 21 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus St. Jakobus (außer
Ferien)

Jeden Mittwoch (außer an Feiertagen),
14 – 15:30 Uhr: Jungschar für Kinder der 1. - 4. Klasse im Gemein-
dehaus St. Jakobus (außer Ferien)

16 – 17:30 Uhr: Jungschar für alle Jungen und Mädchen von 
4 - 6 Jahren (außer in der Ferienzeit) Paul-Gerhardt-Gemeinde-
zentrum, Goethestraße 1

17 - 18:30 Uhr: Kath. Pfarramt, Albertus-Magnus-Str. 19, Stein, 
Offener Treff des Sozialpsychiatrischen Dienstes Fürth

Jeden Donnerstag: 13 Uhr: AWO – Alexanderstraße 6, Senioren-
Treff der Arbeiterwohlfahrt (AWO) Stein. Brett-Spiele in gemütlicher
Runde - Gäste willkommen!
Infos bei Fr. Frizzera, Tel. 0911/676704

16:30 – 18 Uhr: Jungschar trifft sich vierzehntägig im Gemeinde-
haus St. Jakobus. Themen bitte im Pfarramt erfragen! 

Ab 19 Uhr: Gemeindehaus Martin-Luther-Kirche, Martin-Luther-
Platz 3, Treffen der Anonymen Alkoholiker Stein

Jeden Freitag: 9:30 – 11 Uhr: Krabbelgruppe im Gemeindehaus
St. Jakobus

Ab 15 Uhr: Jungschar für Kinder von 7 – 10 Jahren (außer in der
Ferienzeit) Paul-Gerhardt-Gemeindezentrum, Goethestr. 1

Jeden zweiten Freitag im Monat findet ein Mitgliedertreffen des
Vereins für Bienenzucht in Stein und Umgebung e.V. statt. Veran-
staltungsort: Gasthof Schwarzer Adler, Gutzberg. 
Nächste Sitzung: 8. April
Mehr Informationen: www.steiner-imker.de

18 Führungen Schloss Faber-Castell
Jeden 3. Sonntag im Monat von 11 bis 17 Uhr haben das Schloss
Faber-Castell und das Museum "Alte Mine" geöffnet. Im Winter-
garten des Schlosses gibt es Kaffee und Kuchen. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.
www.faber-castell.de/faber-castell-erleben

19 Heimat- und Kulturverein: 
Öffnungszeiten und Sonderausstellung

Jeden 3. Sonntag im Monat ist das Heimatmuseum in der Mühlstr. 1
von 13 bis 17 Uhr geöffnet. Es können Exponate aus der Geschichte
der Stadt besichtigt werden. Zu sehen sind z.B. Gegenstände von
ehemaligen Steiner Firmen wie Plastikspielsachen von Celluloid
Müller, Lebkuchenformen von Lebkuchen Merkel, eine Polsternäh-
maschine der Firma Krügel u.v.m.

Infos: www.heimat-und-kulturverein-stein.de, Tel. 0911 / 680 47 57

Termine:

Montag 04. April 2016
Öffentliche Sitzung
19 Uhr, Treffpunkt Heimat u. Kulturverein Stein Mühlstr. 1,
Gäste sind herzlich willkommen

Freitag 15. April 2016

„Fränkische Singstund“ mit Clemens Schellenberger
19:30 Uhr, Thema: „Frühlingslieder“ jeder der gerne in geselliger
Runde singt ist herzlich willkommen. Eintritt:  F R E I

Sonntag, 17. April 2016

Heimatmuseum und Sonderausstellung
13 – 18 Uhr, Sonderausstellung "Historisches Spielzeug" und Hei-
matmuseum geöffnet – letzte Möglichkeit  ab Mai NEUE Sonder-
ausstellung !! Eintritt frei 

Bei dieser Sonderausstellung schlägt jedes Kinder und Erwachse-
nenherz höher. Zwanzig Steiner Bürgerinnen und Bürger stellten
ihre Schätze zur Verfügung. Für die Mädchen Puppenhäuser, Pup-
penküchen, Nähmaschinen, Porzellan, Spiele. Für die Buben Blech-
spielzeug von den verschiedensten Herstellern, mehrere  Dampf-
maschinen, Eisenbahn und vieles mehr. Sonderführungen nach
Absprache mit Helmut Fiegl möglich  0911/686022

A m t l i c h e  M i t t e i l u n g e nV e r a n s t a l t u n g e n



20 Bauernmarkt

De nächsten Bauernmärkte finden an den Samstagen 9. und 23.
April 2016 (8 bis 12 Uhr) auf dem Mecklenburger Platz statt. 

Angeboten wird Obst, Gemüse, fränkische Wurst- und Fleischwaren
aus eigener Metzgerei, Geflügel, Eier, selbstgemachte Marmelade,
Nudeln, Käse, Backwaren aus der Region (Bauernbrot), Honig, Blu-
men und Pflanzen nach Jahreszeit, Gewürze und Tee, frischer Fisch,
Räucherfisch – im Winterhalbjahr auch heiß und kalt geräucherten
Lachs und Forelle (Oktober bis April).

Ihr Vorteil: Gute Verbraucherberatung und Produkte überwiegend
aus heimischer Produktion! 

21 Freundeskreis Stein-Puck 
Interessieren Sie sich für unsere Freundschaft mit unserer Part-
nerstadt Puck bei Danzig? Dann sind Sie herzlich und „ganz un-
verbindlich“ eingeladen zu unseren monatlichen Info-Treffen (außer
August und Dezember) im Nebenzimmer der Gaststätte „Gewölbe-
keller“, Gerasmühler Straße 8 in Stein.

Termine 2016, jeweils 19:30 Uhr:
25.04./30.05./27.06./25.07./26.09./24.10./21.11.

Infos unter: www.fsp-stein.de oder www.steiner-partnerschaften.de

22 Deutsch-Französischer Freundeskreis Stein
Jeden 2. Mittwoch im Monat findet ein Mitgliedertreffen des DFFK
Stein im Vereinslokal des STV Deutenbach, Weihersberger Str. 12
statt. Beginn ist jeweils 19:30 Uhr.

Alle, die sich für die Städtepartnerschaft mit Guéret im Limousin in-
teressieren, sind herzlich eingeladen. Näheres kann man auch im In-
ternet unter www.dffk-stein.de erfahren.

23 Denken und Bewegen für Senioren
Der Senioren- und Behindertenrat der Stadt Stein bietet regelmäßig
am 3. Donnerstag im Monat einen Denken und Bewegen Kurs an.
Treffpunkt ist jeweils 14 Uhr am Faberpark, Eingang Rednitzstr./Rot-
buchenstr. (bequeme Kleidung/Schuhe). 

Anmeldung bei Inge Sieder unter Telefon. 0911/6887151. 

Die Teilnahme erfolgt auf eigene Verantwortung.

24 Gehen & Spaß haben
5 Jahre sind wir durch den Wiesengrund gewalkt, haben dabei gelacht
und jedes Jahr ca. 200 € für die Steiner Bürgerstiftung gesammelt. Die
Gruppe läuft nun selbständig ohne meine Anleitung. 

Dadurch kann nun eine neue Gruppe entstehen:

"Mondscheinwandern mit Achtsamkeitsübung"

Jeden 1. Dienstag im Monat von 18:30 bis 19:30 Uhr, Treffpunkt:
Freilandterrarium Stein, vorne an der Bank.

Kosten: 2 € für die Steiner Bürgerstiftung
Bitte anmelden bei Manuela Fuckerer, gepr. Präventologin
Tel. 0911-6707144 oder 0151-20743409

Ich freue mich auf Sie, und gelacht wird natürlich weiterhin!

25 BENEFIZABEND des FGMR Förderverein

Zu einem vergnügten Abend mit Musik und Tanz unter Mitwirkung der
Schülerinnen und Schülern der Roßtaler Schulen und der Musik-
schule südlicher Landkreis Fürth u.a. laden die Grundschule und
Mittelschule Roßtal e.V. ein.

Termin: Freitag, 8. April 2016, 19 Uhr, Einlass 18:30 Uhr
Aula der Mittelschule Roßtal, Wilhelm-Löhe-Str. 17

Für das leibliche Wohl sorgt der Elternbeirat der Mittelschule

Eintritt frei - Spenden werden gerne angenommen!

26 EINZELVERANSTALTUNGEN

Freitag, 1. April

Wander-Lieder-Singen
Im NF-Heim Eibach, 19:30 Uhr, NaturFreunde Stein

Samstag, 2. April

Selbstbehauptung und Selbstverteidigung für Mädchen und Frauen 
vhs Kurs - Noch sind Plätze frei, Stein, http://www.stadt-stein.de

Dienstag, 5. April

SFC-Treff
Videoabend, Thema Abenteuer Bangladesch, Clubräume des SFC,
Eintritt frei, Beginn 19:30 Uhr

Mittwoch, 6. April

Mittagstisch - Essen bei Freunden
Gemeindehaus Martin-Luther-Kirche in Stein, von 12 bis 13:30 Uhr.
Um telefonische Anmeldung wird gebeten: (0911) 685535 Diako-
nin Müller-Rupprecht.

Freitag, 8. April

Arbeitseinsatz am Biotop im Locher Grund
NaturFreunde Stein, Treffp.: 14 Uhr am Biotop

Samstag, 9. April

Bauernmarkt
Mecklenburger Platz, von 8 bis12 Uhr

Aktion Saubere Landschaft
NaturFreunde Stein, Treffpunkt: 8:30 Uhr am Bahnhof

Abheben mit Musik
Cuarteto Hora Zero begleitet Deutschland-Flug-Film, Alte Kirche,
Alter Kirchplatz 8, Stein, www.stadt-stein.com/vhs

Sonntag, 10. April

Hoffnung willkommen - 11 Uhr-Gottesdienst
Gottesdienst mit Mittagessen, Beginn 11 Uhr, Eintritt frei, LKG Stein,
Loschgestr. 21, 90547 Stein, www.lkg-stein.de

SFC-Matinee zur laufenden Fotoausstellung
Ich sehe was, was Du nicht siehst! Von 10 - 13 Uhr Führung durch
die aktuelle Gemeinschaftsausstellung. Galerie SFC, Mühlstr. 29
(Keller der Grundschule) www.sfc-stein.de

Ausgabe 6/2016 vom 27. März 2016
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28 Abheben mit Musik

Cuarteto Hora Zero begleitet Deutschland-Flug-Film

Ein außergewöhnliches musikalisch-visuelles Erlebnis präsentiert das
Kulturamt der Stadt Stein am 09.04.2016, um 19 Uhr. Die Lust auf
den Tango Nuevo, auf die Musik des großartigen Astor Piazzolla,
hat sie als Quartett zusammengebracht, jetzt bringen sie wie im
Flug den Tango und klassisch-romantische Kammermusik zuein-
ander: Das Cuarteto Hora Zero spielt die Begleitmusik zu einem
Film aus Luftbildaufnahmen – und das live auf der Bühne der Al-
ten Kirche in Stein, während der Film projiziert wird. 

Die Luftbildaufnahmen stammen von Gerhard Launer. Mit Klaus
Lieb, dem Violinisten des Cuarteto Hora Zero, verbindet ihn eini-
ges. Die beiden kennen sich seit ihrer Würzburger Schulzeit. Sie
fliegen gern. Und wie Prof. Lieb, der 1. Konzertmeister der Nürn-
berger Symphoniker war und heute noch an der Würzburger Mu-
sikhochschule lehrt, strebte Launer eine Profikarriere als Geiger an
– ein Unfall verhinderte sie – stattdessen studierte Launer Grafik-
design und wurde Luftbildfotograf.

Das Ensemble ist von Launers Fotografien begeistert: „Da ist nicht
nur Deutschland von oben als Studie zu sehen. Das sind emoti-
onsgeladene Bilder, zum größten Teil besteht der Film aus künst-
lerischen Fotos.“ Eben die Emotionen und den ästhetischen Reiz
der Bilder, die Dinge zeigen, „die man so nur aus der Luft sieht“ ,
eben die will das Cuarteto Hora Zero mit Musik verstärken.

Dutzende von Stunden haben sie darum investiert, passende Mu-
sik zu finden und sie passend zu machen. Werke von Piazzolla,
Mendelssohn und Brahms sind darunter. Das Ensemble hat sie mi-
nutiös zusammengestellt, arrangiert, gekürzt und Überleitungen ge-
schrieben, so dass der Verlauf der Musik nun exakt mit dem Bild
korrespondiert. 

Karten zum Preis von € 12 sind im Vorverkauf erhältlich unter 
Tel. 0911 / 6801-1512 und im Internet unter www.stadt-stein.com/vhs.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst

kostenlose Hotline nachts oder am Wochenende Tel. 116 117

„Wendepunkt“ – Beratungsstelle der Evang.-Luth.
Kirchengemeinde Paul-Gerhardt-Kirche Stein
„Wendepunkt“ berät Menschen in Lebenskrisen. In besonderen
Situationen sind auch Hausbesuche möglich. Die Räume der Bera-
tungsstelle finden Sie in der Goethestr. 3, Stein.

Termine unter Tel. 0160-169 46 44

Krisendienst Mittelfranken

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen Tel. 0911-4 24 85 50

Privatärztlicher Akutdienst
für Privatpatienten u. Selbstzahler

24-Std.-Notdienst Tel. 01805-304 505

Zahnärztlicher Notfalldienst          Tel. 0911-58 88 83 55

Polizei Stein Tel. 0911-96 78 24- 0

Feuerwehr und Rettungsdienst
Notruf 112

Feuerwehr Stein Tel.0911-67 08-112

Störungsdienst der Stadtwerke     0911-9 9670 - 55 01

Störungsdienst bei Wasserschäden

Wasserzweckverband Großweismannsdorf 09127 / 9 5250

Bezirksschornsteinfeger

Klaus Hilsenbeck, Kehrbezirk Fürth-Land 9 08463-60 27 51

Jens Fischer, Kehrbezirk Fürth-Land 11 0911-97 46 470

30
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31 SFC Stein lädt ein

SFC-Matinée zur laufenden Fotoausstellung
Sonntag, 10.04.2016, 10-13 Uhr

Galerie SFC, Mühlstraße 29 (Keller), 90547 Stein
Eintritt frei 

An diesem Vormittag haben Sie die Gelegenheit, die Räume des
Steiner Foto-, Film- und Videoclubs e. V. unter Führung kompeten-
ter Vereinsmitglieder zu besichtigen.

Dabei können Sie in unserer GALERIE SFC die Jubiläumsausstel-
lung zum 35-jährigen Bestehen des Vereins betrachten.

Unter dem Motto „Ich sehe was, was du nicht siehst“ präsentieren
die Clubmitglieder ihre Lieblingsfotos.

32 Der Kunstverein Stein e.V. informiert

Treffen des Kunstvereins Stein e.V. jeden 3. Mittwoch im Monat um
19 Uhr im Bücherei-Stüberl Mühlstr. 1. 

Bis 29.04. 2016: Ausstellung  des Kunstvereins Stein e.V. im 
Kulturladen in Röthenbach. 
Titel der Ausstellung: "Kaleidoskop". 
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33 Termine der Steiner Kirchengemeinden

Kath. St.-Albertus-Magnus-Gemeinde

Gottesdienste und Andachten

02.04. 16:30 Uhr Vorabendmesse im Seniorenheim 

03.04. 08:00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche
10:00 Uhr Pfarrgottesdienst in der Pfarrkirche

09.04. 16:30 Uhr Vorabendmesse im Seniorenheim 

10:04. 08:00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche
10:00 Uhr Pfarrgottesdienst in der Pfarrkirche

16.04. 14:00 Uhr Wortgottesdienst für Familien mit Kindern 
mit Behinderung

16:30 Uhr Vorabendmesse im Seniorenheim 

17.04. 08:00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche
10:00 Uhr Pfarrgottesdienst in der Pfarrkirche
10:00 Uhr Kindergottesdienst im Pfarrsaal

23.04. 16:30 Uhr Vorabendmesse im Seniorenheim 

24.04. 08:00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche
10:00 Uhr Familiengottesdienst mit den „Steinheiligen“

30:04. 16:30 Uhr Vorabendmesse im Seniorenheim 

Veranstaltungen

08.04. 19:00 Uhr Mitgliederversammlung des Förderwerkes 
im Pfarrsaal

09.04. 14 u.16 UhrSchwabacher Puppenbühne im Pfarrsaal

11.04. 19:30 Uhr Offener Bibelkreis im Pfarrsaal, Thema: „Judit“

13.04. 09:45 Uhr Kreativwerkstatt für Senioren im Gruppenraum

15.04. 17:30 Uhr Frühjahrsbasar des Kindergartens 
im Pfarrzentrum

16.04. 10:00 Uhr Frühjahrsbasar des Kindergartens 
im Pfarrzentrum

24.04. 11:00 Uhr Albertus-Magnus-Treff im Pfarrsaal

30:04. 14:00 Uhr Mitgliederversammlung 
des Krankenpflegevereins im Pfarrsaal

Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienste

03.04. 09:30 Uhr Gottesdienst 

09.04. 17:00 Uhr Konfirmandenbeichtgottesdienst 
mit Abendmahl (Saft)

10:04. 09:30 Uhr Konfirmation

17.04. 09:30 Uhr Gottesdienst mit anschließendem 
Eine-Welt-Verkauf

20:04. 18:00 Uhr Abendgottesdienst in der 
Seniorenwohnanlage St. Michael 

24.04. 09:30 Uhr Gottesdienst

24.04. 11:00 Uhr Minigottesdienst

Kreise

04./18.04. 14:30 Uhr Montagstreff – Nicht nur für Ältere

05./19.04. 20:00 Uhr Hausbibelkreise

Kinder und Jugend

Kinderchor (5-10 Jahre)
donnerstags (nicht in den Ferien) 15.45 Uhr

Jungschar (4-10 Jahre)
mittwochs, 02./16.03. 16:00 Uhr

Ev. Martin-Luther-Gemeinde

Gottesdienste 

Sonntags um 9:30 Uhr, einschl. Kindergottesdienst, 
(außer in den Ferien)

02.04. 17:00 Uhr Konfirmandenbeichte

03.04. 10:30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation 
mit Abendmahl

08.04., 19:00 Uhr Friedensandacht

17.04. 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Veranstaltungen im Gem-Haus

Jeden Freitag 18:30 Uhr Taizé-Abendgebet

1./ 15.u. 29.04, 19:00 Uhr Gleichgesingte gesucht

18.04. 20:00 Uhr Männerrunde: „Männergymnastik“

15.04. 19:30 Uhr Bibelgesprächskreis

11.04. 14-16 Uhr Seniorennachmittag: 
Rückblick auf die Seniorenfahrten und 
Ausblick auf das neue Jahr

11.04. 16:00 Uhr Kartenverkauf für die Seniorenfahrt

14. 04. 09:30 Uhr Seniorenfahrt nach Zitzendorf/Oberfranken
Die Karten kosten 15 €

30:04. 09:00 Uhr Frauengruppe: Pilgern zur Egidienkirche und 
zum Kreuzweg nach Johannis, nähere Infos erhalten Sie bei 
Diakonin Müller-Rupprecht, Tel: 685535, Abfahrt Stein/Kirche

6 und 18.04., 12:00 Uhr
Mittagstisch im Gemeindehaus

Mittwochs von 14:30 – 16:00 Uhr
„Wollknäuler“, Handarbeitskreis

Donnerstags von 19:00-21:00 Uhr im Untergeschoss
Treffen der Anonymen Alkoholiker. Am letzten Donnerstag im 
Monat sind gerne auch Angehörige willkommen

Die Stadt Stein
wünscht allen 
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34 Bürgermeistersprechstunden und
Öffnungszeiten des Rathauses

Sprechstunden mit dem Ersten Bürgermeis-
ter Kurt Krömer finden nach vorheriger Ver-
einbarung im Rathaus statt. 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Gesprächstermin
im Büro des Bürgermeisters unter Telefon
0911/6801-1111 oder -1113. 

Öffnungszeiten des Rathauses:

Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr

Zusätzlich Montag von 14 bis 18 Uhr

Telefon: 0911/6801-0 - Fax: 0911/6801-1977
Email: info@stadt-stein.de
Internet: www.stadt-stein.de

35 Sitzungstermine
Hauptverwaltungsausschuss
Dienstag, 12.04.2016, 18:30 Uhr
Bau-, Verkehrs- u. Umweltausschuss
Mittwoch, 20.04.2016, 18:30 Uhr
Stadtratssitzung
Dienstag, 26.04.2016, 18:30 Uhr

Sitzungsort: Rathaus, Sitzungssaal

Zu Beginn der Stadtratssitzung besteht die Möglichkeit der Bür-
gerfragestunde. Alle o.g. Sitzungen sind öffentlich. Die Tagesord-
nung zu den Sitzungen stand bei Drucklegung noch nicht fest. 

Sie können diese ca. eine Woche vor Sitzungsbeginn auf der In-
ternetseite der Stadt Stein www.stadt-stein.de oder in den amtlichen
Schaukästen finden.                         

36 Senioren- und Behindertenrat

Sprechstunde

Im infopunkt  der Stadt Stein, Martin-Luther-Platz 7, finden ab so-
fort nur noch einmal im Monat die Gespräche statt. 

Termine des SBR: Mittwoch, 20.04.2016  (10 bis 12 Uhr)

Für Rückfragen stehen Ihnen 1. Vorstand  Willy Leipold, Tel. (0911)
687916; Erika Lukas, Tel. 0911-681063, und das Team gerne zur
Verfügung.

Neu - Neu - Neu
Jeden 2. Montag im Monat findet von 14 bis 16:30 Uhr ein Spiele-
Nachmittag statt. Interessierte sind herzlich eingeladen. Teilnahme
kostenlos! Veranstaltung in den Räumen des Heimat- und Kultur-
vereins im Erdgeschoss. 

Treffpunkt Literaturkreis
Der Treffpunkt Literaturkreis lädt Sie herzlich zur Teilnahme ein!
Freunde und Interessierte treffen sich in den Räumen des Hei-
mat- und Kulturvereins im Erdgeschoss. Jeden 2. Montag im Mo-
nat von 17 bis 18:30 Uhr (außer an den Feiertagen).

Ansprechpartner: Inge Sieder, Tel. (0911) 688 71 51
Brigitte Lang, Tel. (0911) 68 24 95

Neu: Büchertauschecke

Der Senioren- und Behindertenrat der Stadt Stein lädt ein, seine
neu eingerichtete „Büchertauschecke“ im infopunkt, Martin-Lu-
ther-Platz 7 in Stein, rege zu benutzen. Bücher können während der
Sprechstunden des SBR, GVS, Stadtmanagements und AK Stel-
lensuchender getauscht werden. 

Die Liste der Sprechstundenzeiten hängt am infopunkt aus.

37 Altgerätesammlung 
- Voranmelde- und Abholtermine

Die Abholung von großen Altgeräten (Waschmaschinen, Wä-
schetrockner, Kühlgeräte, Spülmaschinen, Dunstabzugshauben,
Elektro-Herde) erfolgt nach telefonischer Voranmeldung im Ab-
fallberatungszentrum des Landratsamtes Fürth. 

Siehe auch www.landkreis-fuerth.de

Anmeldung (unter Telefon 0911/ 9773 –1434, -1436, -1438):

Für den Abholtermin 05.04.2016 bis spätestens 31.03.2016.

Für den Abholtermin 19.04.2016 bis spätestens 14.04.2016.

38 Arbeitskreis Stellensuchender mit neuem Service 

Sprechstunde des AK im Infopunkt der Stadt Stein

Sprechzeiten wegen reger Nachfrage:
Jeden 1. Montag im Monat (außer an Feiertagen) im neuen info-
punkt am Martin-Luther-Platz 7 von 10 bis 11:30 Uhr und nach
tel. Vereinbarung.

Ansprechpartner:
Siegfried Schöneborn, Mobil: (0179) 5004027
E-Mail: akstelleninstein@aol.com

Iris und Albrecht Warmuth, Telefon: (0911) 4008001
E-Mail: iris.warmuth@web.de

Wir freuen uns auf zahlreichen Zuspruch und Besuch, gleicher-
maßen von Stellensuchenden, potentiellen Arbeitgebern und allen
anderen Interessierten.

Sprechzeiten für Bewerbungshilfe:
Jeden 3. Montag im Monat (außer an Feiertagen), wenn Sie 
Beratung oder Hilfe bei Bewerbungen brauchen, im infopunkt von
10 bis 11:30 Uhr nach tel. Vereinbarung

Ansprechpartner:
Siegfried Schöneborn, Mobil: (0179) 5004027
E-Mail: akstelleninstein@aol.com

Hannelore Pfetzing-Scheitinger, Telefon: (0911) 677321
E-Mail: Hannelore.Pfetzing-Scheitinger@gmx.de

39 Straßenreinigung

Der nächste geplante Termin (je nach Wetterlage):

13. bis 15. April 2016

Ihre Fragen beantwortet bei Bedarf: 
Herr Bernd Predatsch, Tel.: 0911/6801-1445

40 Sozialamt vor Ort
Bürgernähe hat in der Verwaltung der Stadt Stein hohe "Priorität".
Das Sozialamt der Stadt Stein bietet deshalb einmal pro Monat
als besonderen Service "Beratung vor Ort" an. 

Neu: Ab sofort nur gegen telefonische Voranmeldung bei:

Frau Cordula Eberle, Tel.: 0911/6801-1330 

Frau Gina Müller, Tel.: 0911/6801-1328 

Dies betrifft die Beratung im CARITAS-Seniorenheim St. Alber-
tus-Magnus und im Seniorendomizil GUTTKNECHTSHOF. 

Nächster Termin: 14. April 2016

Wir danken für Ihr Verständnis.

Sozialamt der Stadt Stein

A m t l i c h e  M i t t e i l u n g e nÄ m t e r  u n d  E i n r i c h t u n g e n  +  +  +  Ö f f n u n g s z e i t e n  u n d  T e r m i n e



Liebe Steiner Bürgerinnen und Bürger,  

die Verkehrsbelastung auf der Ortsdurchfahrt von Stein ist seit Jahrzehnten ein 
immer wiederkehrendes und viel diskutiertes Thema innerhalb der Bürgerschaft 
wie auch in Bürgerversammlungen. Immer wieder wurde versucht, eine 
Entlastung für Stein zu erreichen - aber es hatte nie eine tragbare Lösung 
gegeben.  

Nun haben wir die Chance, eine Umgehungsstraße für Stein zu bekommen. 

Mit der Fortschreibung des Bundesverkehrswegeplans 2030 (BVWP 2030) 
wurde vom Freistaat Bayern das Projekt „Ortsumgehung Stein / Eibach“ beim 
Bund als zuständiger Straßenbaulastträger angemeldet. Bereits mit der Anmeldung wurde eine 
Öffentlichkeitsbeteiligung durchgeführt. Schon damals haben wir Sie gebeten, liebe Steiner Bürgerinnen 
und Bürger, sich zu der Umgehungsstraße von Stein zu äußern, nachdem sich der Stadtrat der Stadt 
Stein bereits im Vorfeld einstimmig für eine Realisierung und zügige Umsetzung einer 
Umgehungsstraße ausgesprochen hatte.  

Dank der vielen positiven Rückmeldungen, die für das Steiner-Umgehungsstraßenprojekt wichtig waren, 
wurde das Projekt vom bayerischen Ministerrat im März 2013 befürwortet und an das 
Bundesverkehrsministerium weitergeleitet. 

Seit diesem Zeitpunkt habe ich 
gemeinsam mit einigen Mitgliedern 
des Stadtrates auf den 
unterschiedlichsten Ebenen für die 
dringendst benötigte 
„Umgehungsstraße Stein / Eibach“ 
informiert, unsere Standpunkte 
dargelegt und für eine Realisierung 
des Straßenbauprojektes geworben.  

Wir haben in regelmäßigen 
Abständen mit unseren Abgeordneten 
auf Bundes- und Landesebene 
Gespräche geführt. Mit Herrn 
Bundesminister Christian Schmidt 
waren wir vor Ort und haben 
eindringlich darauf hingewiesen, dass die Wohnqualität in der Stadt Stein durch das sehr hohe 
Verkehrsaufkommen beeinträchtigt ist und die Stadt in zwei Teile zerschnitten wird. Denn nach den 
derzeitigen Verkehrsprognosen wird sich das Verkehrsaufkommen in den nächsten 15 Jahren noch einmal 
deutlich erhöhen. Gleichzeitig müssen wir den täglichen Pendlerverkehr von und nach Nürnberg aushalten, 
die geplante Erweiterung des Güterverteilzentrums (GVZ) Nürnberg-Hafen mit einer deutlichen LKW-
Zunahme hinnehmen, ohne dass die Stadt Stein etwas beeinflussen kann.  

All die Argumente und Informationen wurden auch bereits bei der Anmeldung zur Fortschreibung des 
Bundesverkehrswegeplanes vom Freistaat Bayern mit eingebracht. Weiter wurde bereits festgestellt, dass 
es keine Alternativ-Trassen für eine Ortsumfahrung von Stein gibt. 

Umso erfreulicher ist es, dass der von Bundesverkehrsminister Alexander Dobrindt am 16. März 2016 
vorgestellte Referentenentwurf zum BVWP 2030 auch die Umgehungsstraße von Stein mit der 
Projektnummer: B014-G010-BY-T05-BY - B 14 Ortsumfahrung Stein / Eibach - mit Rednitztunnel in 
den „Vordringlichen Bedarf“ beinhaltet und das Projekt aufgenommen wurde. 

In der Begründung zur Aufnahme der Umgehung Stein / Eibach in den BVWP 2030 heißt es:  

Wegen des vergleichsweise hohen Nutzen-Kosten-Verhältnisses und der hohen städtebaulichen 
Bedeutung erfolgt eine Einstufung in den Vordringlichen Bedarf. 



 

Gleichzeitig sollen mit dem Neubau der Ortsumfahrung Stein folgende verkehrlichen Ziele erreicht werden: 

1.  Erhöhung der Reisegeschwindigkeit und der Leistungsfähigkeit durch Beseitigung der Ortsdurchfahrt 
Stein (starke Leistungsfähigkeitsdefizite in der Ortsdurchfahrt durch Knoten mit Qualitätsstufe F),  

2.  Erhöhung der Verkehrssicherheit auf der B 14 und in der Ortsdurchfahrt von Stein und Eibach, 
insbesondere für Fußgänger und Radfahrer,  

3.  Entlastung der Ortsdurchfahrt von Stein, die derzeit eine durchschnittliche täglichen Verkehrsstärke 
(DTVw) von 30.613 Kfz/24h (Schwerverkehr (SVw) 1.945 Kfz/24h) aufweist und Eibach (DTV ermittelt 
von Stadt Nürnberg bei Zählstelle Eibacher Hauptstraße 146 aus 2010: 18.417 Kfz/24h),  

4.  Verbesserung der Anbindung des trimodalen GVZ Nürnberg-Hafen aus Richtung Westen. 

Unser Engagement und unsere Gespräche haben sich gelohnt, denn nun wurde der erste wichtige 
Schritt zu einer Realisierung einer Umgehungsstraße von Stein erreicht.  

ABER WIR SIND NOCH NICHT AM ZIEL. 

Nun sind Sie, liebe Steiner Bürgerinnen und Bürger aufgerufen und gefordert,  
sich für das Projekt „Umgehungsstraße Stein / Eibach mit Rednitztunnel“ auszusprechen und es zu 
unterstützen. 

Im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung, die bis zum 2. Mai 2016 terminiert ist, ist es von großer 
Wichtigkeit, dass sich viele Bürgerinnen und Bürger für die „Ortsumfahrung Stein / Eibach mit 
Rednitztunnel“ aussprechen und dieses befürworten. 

Dies können Sie zum einen Online machen. Auf der Internet-Seite der Stadt Stein (www.stadt-stein.de) 
finden Sie einen Link, der Sie zur direkten, elektronischen Öffentlichkeitsbeteiligung des Bundes führt. Hier 
können Sie sich direkt elektronisch für das so wichtige Steiner Straßen-Projekt aussprechen. 

Sie können es aber auch mit dem beigefügten vorgefertigten Schreiben tun. 

Füllen Sie das vorgefertigte Schreiben mit Ihren persönlichen Daten aus. Weitere Vordrucke stehen Ihnen 
auf der Internetseite unter www.stadt-stein.de zum Download zur Verfügung. Damit sprechen Sie sich für 
das Steiner Umgehungsstraßenprojekt aus und befürworten es. Weiter haben Sie die Möglichkeit, noch 
weitere Argumente anzuführen und somit das für die Bürgerinnen und Bürger von Stein so wichtige 
Straßenprojekt zu unterstützen.  

Schicken Sie uns dann ihr ausgefülltes Schreiben zu oder werfen Sie es in den Briefkasten am Rathaus 
ein. Gerne leiten wir dann alle gesammelten Schreiben direkt an das Bundesverkehrsministerium weiter. 

LIEBE STEINER BÜRGERINNEN UND BÜRGER - GESTALTEN SIE STEIN MIT. 

Sprechen Sie sich mit Ihrer persönlichen Zustimmung für das seit Jahrzehnten von vielen Steinern 
gewünschten, aber noch nicht realisierte Umgehungsstraßenprojekt aus und helfen Sie mit, damit Stein 
den zunehmenden Autoverkehr aus der Stadt Stein bekommt und wir gemeinsam die Lebens- und 
Wohnqualität von Stein steigern können. Wir freuen uns auf ihr Schreiben. 

 

Liebe Grüße und ein herzliches Dankeschön für Ihre Unterstützung! 
 

 
Ihr 
Kurt Krömer 
Erster Bürgermeister 



#
 

Name, Vorname   

Straße, HS-Nr. 

PLZ, Ort                            Stein, im März 2016

über 
Stadt Stein 
Rathaus Stein 
Hauptstraße 56 
90547 Stein 
 
an 
Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur 
Referat G12 
Invalidenstraße 44 
D – 10115 Berlin 
 
 
Stichwort "BVWP 2030" – Projekt: B014-G010-BY-T05-BY 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

mit großer Freude habe ich dem Amtsblatt der Stadt Stein entnommen, dass die „Ortsumfahrung 
Stein / Eibach mit Rednitztunnel“ mit der Projektnummer B014-G010-BY-T05-BY in den 
„Vordringlichen Bedarf“ des Bundesverkehrswegeplans 2030 (BVWP 2030) aufgenommen wurde. 

Mit meiner Unterschrift befürworte ich die „Ortsumfahrung Stein / Eibach mit Rednitztunnel“. 

Der Stadtrat der Stadt Stein hat bereits in seiner Sitzung am 27.11.2012 einstimmig eine 
Ortsumgehung von Stein in der vorliegenden Planung befürwortet. Weiter fordert der Stadtrat die 
Oberste Baubehörde des Staatsministeriums des Inneren wie auch das Bundesverkehrsministerium 
auf, mit Nachdruck an der Realisierung einer Ortsumgehung von Stein zu arbeiten und alle 
notwendigen Verfahrensschritte einzuleiten. Ziel soll eine zügige Umsetzung einer Ortsumgehung 
sein, um die Ortsdurchfahrt von Stein von dem stark angestiegenen Schwerlastverkehr, bedingt durch 
das Güterverteilzentrum Nürnberg-Hafen und dem Ausweichverkehr von der Bundesautobahn A6, 
sowie dem hohen täglichen Verkehrsaufkommen von rund 32.000 Fahrzeugen, zu entlasten. 
 
Folgende Gründe sprechen für eine Ortsumgehung von Stein: 
1. Die auf der B 14 stetig wachsende Verkehrsmenge und die damit zusammenhängende 

Verkehrsbelastung kann nur durch die „Ortsumfahrung Stein / Eibach mit Rednitztunnel“ 
entlastet werden. 

2. Die Umgehungsstraße Stein / Eibach würde die Ortsdurchfahrt von Stein und Eibach, die häufig als 
Ausweichroute bei Verkehrsbehinderungen auf der Bundesautobahn A 6 genutzt, entlasten 

3. Das vergleichsweise hohe Nutzen-Kosten-Verhältnisses und die hohe städtebauliche Bedeutung 
der „Ortsumfahrung Stein / Eibach“ machen deutlich, dass die Einstufung in den „Vordringlichen 
Bedarf“ gerechtfertigt ist.  

4. Mit der Ortsumfahrung würde die Verkehrssicherheit für Fußgänger und Radfahrer auf der B 14 
und in der Ortsdurchfahrt von Stein und Eibach erhöht. 

5. Stellen sie bitte die benötigten Investitionsmittel zur Realisierung der „Ortsumfahrung Stein / 
Eibach mit Rednitztunnel“ in den Bundeshaushalt ein und beginnen sie mit den Planungen.  

6. ________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, schaffen sie mit dem BVWP 2030 die Voraussetzungen,  
damit die Stadt Stein die „Ortsumfahrung Stein / Eibach mit Rednitztunnel“ bekommt! 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
______________________________ 






